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Was unterscheidet eine starke von einer schwachen Säure? 

 
 
 
starke Säure 
 
 HCl + H2O → H3O+ + 

 
Cl- 
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H

 
 

  
Cl  

 Cl hat einen EN-
Wert von 2,83 

 O hat einen EN-
Wert von 3,51 

 

 das neutrale 
Wasser-Molekül 

nimmt ein 
Proton auf 

 

 Cl ist eine starke 
Säure, da es 

Protonen leicht 
abgibt 

 starke Säure, 
Brönstedsäure, 

Protonendonator, 
Protonenspender 

 Wasser Protonentransfer 
= Säure-Base-

Reaktion  
= Protolyse 

Oxoniumion  
= Hydroniumion 
= protoniertes 

Wasser 

 negativ geladenes 
Säurerestion 

 
 
 
 
schwache Säure 
 
 H2CO3 + 2H2O → 2H3O+ + 

 
CO3
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 C hat einen EN-Wert von 

2,5; O hat einen EN-Wert 
von 3,5; das erste Proton 
wird leichter abgegeben 

als das zweite 

 O hat einen EN-
Wert von 3,5 

 das neutrale 
Wasser-Molekül 

nimmt ein Proton 
auf 

 

 CO3 ist eine 
schwache 

Säure, da es 
Protonen nur 
schwer abgibt 

 
 schwache Säure, 

Brönstedsäure, 
Protonendonator, 
Protonenspender 

 Wasser Protonentrans-
fer = Säure-

Base-Reaktion 
= Protolyse 

Oxoniumion  
= Hydroniumion 
= protoniertes 

Wasser 

 doppelt negativ 
geladenes 

Säurerestion 

 
 
 
Eine starke Säure unterscheidet sich von einer schwachen Säure in der Konzentration 
der H3O+ - Moleküle. 
Im Gegensatz zu einer starken Säure protolysiert eine schwache Säure nicht 
vollständig, d.h. eine starke Säure gibt leichter Protonen ab als eine schwache. 

                                        
1 ... verteilt auf zwei Wasserstoffatome, also nur 1,75 pro H-Atom 
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